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 Lösung und Erläuterung – BBO Quiz 29-1 

 

Frage: Was bieten Sie auf Süd? 

Richtige Antwort: Pass 

Kontra wäre ein Unterstützungskontra, das 3 Karten in Pik versprechen würde. 

2 wäre ein teurer Zweifärber, der nach Gegenreizung 16FL zeigt. 

2SA würde eine ausgeglichene Hand mit 18-19FL versprechen, da das 1SA-

Gebot nicht mehr möglich ist. 

3 würde 6 gute Karten in Treff voraussetzen. Ob es in dieser Situation auch 

mit Minimum oder erst mit 17FL gereizt werden kann, muss vereinbart werden. 

Normalerweise ist ein Farbwechsel des Partners forcierend. Wenn jedoch der 

Gegner ein Farbgebot abgibt oder überruft, steht es Ihnen frei zu passen, da Ihr 

Partner noch einmal drankommt. 

Deshalb sollten Sie passen. Damit teilen Sie Ihrem Partner mit, dass Sie eine 

Minimum-Eröffnung ohne sinnvolles Gebot haben. 

Die Tatsache, dass Sie bereits eröffnet haben, kann Ihr Partner berücksichtigen, 

wenn die Reizung zu ihm zurückkommt: 

• mit einer schwachen Hand und 6 Karten in Pik wird er 2 bieten (oder 

3 mit 11 bis 12FL). 

• mit Kürze in Karo und etwas mehr Punkten kann er kontrieren 

(Wiederbelebungs-Kontra). Wenn dann die Reizung zu Ihnen 
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zurückkommt, können Sie 2 bieten. Sollte der Partner dann mit einer 

eigenen Eröffnung durch einen Überruf (3) nach einem Stopper in Karo 

fragen, bieten Sie 3SA. 

• Ist Ihr Partner schwach oder hat gute Karos mit weniger als 10 Punkten, 

wird er passen und Sie bleiben im Gegenspiel. 

Die Hand Ihres Partners könnte so aussehen: 

 

Hier gibt Ihr Partner ein Wiederbelebungs-Kontra ab und der Überruf mit 3 

fragt nach einem Stopper. 

 

Im obigen Beispiel ist der Partner schwach, hat viele Karten Karo und passt 

deshalb. Es besteht eine reelle Chance, 2 im Gegenspiel zu schlagen. 
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Zur Erinnerung: 

• Wechselt der Antwortende die Farbe auf der 1-er Stufe, zeigt das 6 

Punkte und ist für den Eröffner forcierend, es sei denn, der Gegner nach 

dem Antwortenden gibt ein Gebot ab. Das erlaubt es dem Eröffner mit 

einer Minimum-Hand zu passen, da der Antwortende noch einmal 

drankommt. 

• Wechselt der Antwortende die Farbe auf der 1-er Stufe und der Eröffner 

bietet 2SA, zeigt das auch dann 18-19FL, wenn der Gegner ein Gebot auf 

der 2-er Stufe abgibt und damit das 1SA-Gebot nicht mehr möglich ist. In 

dieser Situation kann der Eröffner mit der im Beispiel gezeigten Hand 

passen. 

• Wenn das zweite Gebot des Eröffners eine neue Farbe zeigt, die höher ist 

als die erste Farbe, dann handelt es sich um einen teuren Zweifärber mit 

17FL (und forciert für eine Runde). Deshalb darf der Eröffner im 

gezeigten Beispiel nicht 2 bieten. Hätte Ost gepasst, dann wäre das 

zweite Gebot des Eröffners 2. 


